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Z Politiſches Chriſtenthum

Seitdem Fürſt Bismarck im Reichstage die Aeußerung
gethan hat daß der Staat praktiſches Chriſtenthum
treiben müſſe zeigen alle diejenigen Parteien welche gewohn
heitsmäßig politiſche Dinge gern mit religiöſen verquicken
eine bisher noch nicht dageweſene Sicherheit des Auftretens
Die orthodoxconſervative Partei insbeſondere träumt bereits
von einem excluſivchriſtlichen Staate und iſt der feſten Ueber
zeugung daß ein ſolcher Staat in ein engeres Bündniß mit
der Kirche treten muß um die Rettung der Geſellſchaft
zu vollbringen Die Welt liegt nach Anſicht der chriſtlich
conſervativen Herren mehr wie je im Argen und bedarf in
erſter Linie chriſtlicher Hilfe in ihren Nöthen Am liebſten
würde von dieſer Seite die zwangweiſe Einführung des ortho
doxen en h und die Rückkehr zum ſtricteſten Buch
ſtabenglauben befüürwortet werden

Die Zeiten der Gerlach Stahl und Hengſtenberg drohen
wiederzukehren wenn der gebildete Theil des deutſchen Volkes
nicht auf der Hut iſt und gegen die Vermiſchung von poli
tiſchen mit kirchlichen Dingen Verwahrung einlegt Die
neueſten Beſtrebungen der chriſtlich conſervativen Agitatoren
führen ganz gewiß nicht zu einer Hebung des kirchlichen
Sinnes ſondern zu einer völligen Abwendung aller Gebil
deten von den Fragen und Jntereſſen des religiöſen Lebens

Um des wirklichen Chriſtenthums um der Religion willen
die Chriſtus ſelbſt lehrte iſt das im höchſten Grade zu be
dauern Aber die Lebensluft dieſer Religion iſt Freiheit
Freiheit nicht blos von äußerem Zwang ſondern auch von
jedem anderen beſtimmenden Einfluß als demjenigen der in
ihr ſelbſt wirkſamen ſittlichen und geiſtigen Kräfte Das
Buhlen mit der weltlichen Macht iſt für die Kirche ein Gift
wenngleich ein berauſchendes und ſüß ſchmeckendes weit beſſer
gedeiht ſie bei Unterdrückung und Verfolgung weil hierdurch
ihre beſten und innerſten Kräfte wachgerufen werden Eine
Orthodorie die ſich auf die Staatsgewalt ſtützt iſt ein Baum
der ſeine Wurzeln nach oben kehrt Ein Zwang zum Glauben
führt zum Ruin der Religion

Leider werden dieſe ſimplen Wahrheiten in den Kreiſen
der Gläubigen und Conſervativen weder erkannt noch be
herzigt Man iſt daher im Allgemeinen wohl auch nicht
geneigt von dieſer Seite eine Beſſerung der Verhältniſſe zu
erwarten

Oder ſieht man zu ſchwarz in dieſer Beziehung Oſt
wird man plötzlich eines Beſſeren belehrt und erhält Grund
neue Hoffnung zu ſchöpfen So iſt ganz vor Kurzem im
Verlag von Schloßmann zu Gotha eine Schrift von DetlevZahn einem ſerkag lutherigyet Geiſtlichen in Cöslin er

ſchienen aus der man mit Befriedigung erſehen kann daß
ſich auch ein Vertreter der Orthodoxie von dem politiſchreli
giöſen Parteitreiben angewidert füh t Herr Detlev Zahn
urtheilt über das politiſche Chriſtenthum daß damit für die
Politik wenig Segen und für die Gläubigkeit der Theilnehmer
an der Agitation viel Schaden herauskomme An eineranderen ſehr bemerkenswerthen Stelle der in Rede ſtehenden

Schrift heißt es Als Seelſorger darf ich wohl auf
Grund nunmehr ſchon über 20 jähriger paſtoraler Erfahrung
in herzlicher Liebe vor allem politiſchen Chriftenthum warnen
Wer auf dieſen Boden tritt iſt leicht fürs ganze Leben der
wahren Bekehrung unzugänglich der chriſtlich politiſchen
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als eine Pflicht der politiſchen Tagesblätter auf die Zahnſche
Schrift hinzuweiſen und zum Bekanntwerden derſelben bei
zutragen Es ſoll uns nur willkommen ſein wenn durch den
vorſtehenden Artikel dieſer Zweck erreicht wird

Provinzial Nachrichten
o Aus dem Kreiſe Kalbe 25 Juli Jn Folge der großen

Hitze ſind auch im hieſigen Kreiſe eine nicht geringe Anzahl
Perſonen meiſtens Mäher erkrankt von denen mehrere
plötzlich auf dem Felde todt niederfielen während andere nach
einigen Tagen am Sonnenſtich ſtarben Der Arbeiter Jahn
im Dorfe K erklärte geſtern im Kreiſe ſeiner Freunde zwei
Liter Süßkirſchen ſammt den Kernen verzehren zu
können und ſei im Stande ſeine Wette ſofort auszuführen
wenn ihm 4 Glas Bier zugeſichert würden Da man ihm noch
mehr verſprach ließ J die Kirſchen herbeiholen die er denn
auch innerhalb kurzer Zeit verſpeiſte Bald ſtellle ſich indeſſen
Uebelkeit und Erbrechen ein und ehe ärztliche Hilfe requirirt
werden konnte war er bereits ein Opfer ſeiner leichtſinnigen
Wette Als das mit böhmiſchen Braunkohlen befrachtete
Fahrzeug des Schiffseigners Herrmann zu Aken die Nähe von
Pillnitz erreicht hatte gerieth der Anker zwiſchen Kiel und
Steuer und riß letzteres hinweg Der Kahn ſchwamm auf das
am jenſeitigen Ufer liegende Badehaus und zertrümmerte dieſes

Jn Folge des geringen Waſſerſtandes der Elbe und wegen
Mangels an Schiffsraum ſtiegen die Frachtſätze in Außig
Schönebeck Magdeburg und Hamburg Man zablte in den
letzten Tagen voriger Woche für Kohlen von Außig nach
Magdeburg 48 50 Pf nach Wittenberge 50 52 Pf per
Doppelhectoliter Von Schönebeck nach Hamburg 12 14 Pf
für Salz per Ctr Von Hamburg nach Deſſau wurde notirt
für Getreide 32 35 Pf Stückgut 34 35 Pf für Roheiſen
22 25 Pf pro Etr

ſe Re geiſtliche und Lehrerſtellen Die Bekanntmachung
betreffend die Wiederbeſetzung der unter königl Patronat ſtehen
den Pfarrſtelle in Hohenleipiſch Ephorie Eiſterwerda wird
nochmals mit dem Bemerken in Erinnerung gebracht a daß
das Einkommen der Stelle excl Wohnung jetzt ca 3680 Mark
beträgt wovon vom 1 Juli cr ab 8 Jahre lang 993 Mark an
den Penſionsfonds abzuführen ſind b daß nur Geiſtliche wähl
bar ſind welche nach Ablauf der Pfründenabgabe eine Dienſtzeit
von 10 Jahren erreicht haben und e daß vom königl Conſiſto
rium der Provinz Sachſen eine anderweitige Parochial und
Curatial Regulirung vorbehalten bleibt Durch Penſionirung
ihres Jnhabers wird die evangeliſche Pfarrſtelle in Hakeborn
Diöces Egeln zum 1 Nov cr vacant werden Das Einkom
men der Stelle beträgt excl Wohnung 4965 Mark wovon die
nach S 14 des Penſionsgeſetzes be echnete Pfründenabgabe von
1365 M 8 Jahre lang zum Bee lg abzuführen iſt Zur
Parochie gehört eine Kirche Behufs Beſetzung werden der Ge
meinde drei Candidaten vom Kirchenregiment zur Wahl präſen
tirt Durch Penſionirung ihres Jnhabers wird die unter
Privatpatronat ſtehende Pfarrſtelle in Güſſefeld Diöces Clötze
zum 1 Oct cr vacant Das Einkommen der Stelle beträgt
3659 M re Wohnung von welchem eine Pfründenabgabe
von 1006 M jährlich 8 Jahre lang an den Penſionsfonds abzu
führen iſt Zur Parochie gehören drei Kirchen Die unter
Collatux des Oberpfarramtes zu Schmiedeberg ſtehende Schul
und Küſterſtelle in Ogkeln Ephorie Kemberg wird in Folge Ver
etzung ihres bisherigen Jnhabers zum 1 Aug er erledigt und
oll baldigſt anderweit beſetzt werden Dieſelbe gewährt neben
freier Wohnung und Feuerung ein Einkommen von ca 840 M
jährlich Bewerbungen ſind an das obengenannte Pfarramt zu
richten Die unter Privat Collatur ſtehende Schul und Küſter
telle in Dobien Ephorie Wittenberg ſoll zum 1 Oct d JPartei iſt es eigen daß ſie mit größter Entſchiedenheit im ger b Folge De hrgen ihres jetzigen Jnhabers anderweit beſetzt

für die ſtrenge ren Glaubensſätze eintreten muß ſie hat
eine Schärfe gegen allen Halbglauben Der Politiker muß
nun wenn er in der Partei kämpft für alle dieſe Glaubens
wahrheiten mit Energie eintreten obgleich er ſie ſelbſt
noch nicht ver arbeitet hat Er agitirt mit derben
Worten gegen freidenkende Theologen die wahrſcheinlich
nicht nur klüger ſondern auch frömmer ſind als
er Das ruinirt die religiöſe Baſis u ſ

Möchten dieſe goldenen Worte doch von den Collegen und
geiſtlichen Geſinnungsgenoſſen des Herrn Zahn geleſen und
bedacht werden Aber dies iſt leider wohl nur ein pium
desiderium unſererſeits Wir befürchten daß die vorliegende
Schrift todtgeſchwiegen oder von den Organen der kirch
lichen Orthodoxie als eine Ausgeburt antichriſtlicher Tendenz
hingeſtellt werden wird Umſomehr erſcheint es uns darum i

Aus der Gewerbe und Jndnſtrie Ausſtellung
Gruppe VII Metallinduſtrie und Armaturen

II

Der Verarbeitung des Metalldrahtes gebührt ein hervor
ragender Antheil an der Ausſtellung obwohl ſie zufällig an
die entlegenſte Stelle gerathen iſt und ſie die Unterbringun
in der Südoſtecke der at gefallen laſſen
müſſen Die betheiligten Gebiete ſind mit ziemlicher Gleich
mäßigkeit vertreten Dem Königreich Sachſen zunächſt ge
hören vier Ausſteller an Da iſt es vor allen die anmuthend
geordnete und mannigfach ausgeſtattete Sammlung von L
Herrmann in Dresden die uns längere Zeit zu feſſeln
vermag Der Genannte ver auch im Auslande mit zäher
Ausdauer der deutſchen Drahtinduftrie Achtung errungen hat
gewährt ein erſchöpfendes Bild ſeiner induſtriellen Thätigkeit
welche die Herſtellung metallener Gewebe und Geflechte ſowie
durchlochter Bleche in allen Farben und Metallen umſpannt
Eine vollſtändige Malzdarrhorde iſt hier benutzt den Raum
auszufüllen der durch die Aufſtellung der Blech und Gewebe
muſter an den Wänden des Pavillons frei geblieben iſt Der
chemnitzer Drahtinduſtrielle Argo legt an der Rückwand der
Halle die Erzeugniſſe ſeiner Drahtweberei vor und wir er
fahren dort daß die grferzurg von Darr und Trocken
horden von Drabtlitzen für ebereien und von Webe
geſchirren für Schaft und Jaquardſtühle von ihm mit Vor

h greß r a ſeltZwei leipziger Ausſteller Hercher und Römer ſiwie ihre Ausſtellung zeigt diejenige von Römer wolle a

in den offenen Hallen aufſuchen beſonders bedacht den
Eiſendraht für Gitter u dgl künſtieriſch zu formen Thü
ringen entſendete für dieſe Abtheilung drei Ausſteller
John in Gera hat es den Beſuchern die ſich für ſeine
Drahtgewebemuſter intereſſiren recht bequem gemacht indemer ſie ſh um eine bewegliche Axe drehen läßt In ſtattlichem

Umfange führen wieder die Gebrüder Dehler in Saalfeldund Heinze KKeil aus Graba bei Saalfets ihre Leiſtungen

in der Drahtweberei vor unter denen namentlich die de
malten Gewebe ins Auge ſpringen wie ſie zu Ofenſchirmen

g dieſem Arbeitszweige Proben zu

werden Dieſelbe gewährt neben freier ohnung ein Einkommen
von 1200 M jährlich Bewerbungen ſind an den Magiſtrat in
Wittenberg zu richten Am 1 Oct d J wird die 2 Lehrer
ſtelle zu Uthleben bei Nordhauſen vacant und von dem er
lauchten Patron dem regierenden Grafen und Herrn zu Stol
bergStolberg beſetzt Gehalt beträgt 750 außer geräumiger
Wohnung und ca 144 Mark für den i Heizungsbedarf
Meldungen nimmt entgegen das gräflich Stolberg ſche Conſiſto
rium in Stolberg a H

z22 Hannover 26 Juli Die durch ven Dänen Clauſon
Kaas in Anregung gebrachten Beſtrebungen zur Förderung des
häuslichen Gewerbefleißes ſind namentlich in Nordweſt
Deutſchland nicht ohne Erfolg geblieben Die in Bremen er
richtete KnabenArbeitsſchule zählt bis jetzt 9 Schüler gleiche

ſind in Emden und in Osnabrück in Vorbereitung und
in Göttingen beginnt in den nächſten Tagen ein Curſus zur Au

und Fenſtervorſetzern verwendet werden Die letztgenannte
Firma kündigt auch ſchönfarbige Jalouſiegewebe an in deſſen

ſie nach den ausgelegten Proben beſondere
Meiſterſchaft haben muß Dem Regierungsbezirk Magdeburg
gehört die altbewährte Firma Beck an die ihre Draht
gewebe zu zwei Pyramiden aufgebaut hat die durch Abſchnitte
von ſchmiedeeiſernen Gittern verbunden find um auch von

zweige Pr geben Aus dem merſeburger
Bezirk endlich iſt die Drahtinduſtrie dreimal vertreten
Jänicke aus Weißenfels liefert den Beweis daß er ebenſo
die kräftigſten Drahtſorten wie die feinſten Geſpinſte zu geben
vermag Nicht minder bedeutend tritt die Ausſtellung von
Heiland einem Induſtriellen unſerer Stadt ſelbſt auf der
in einem zierlichen Pavillon die Muſter ſeiner Drahtwaaren
vereinigt hat die nun öffentlich Zeugniß ablegen ſowohl von
der vielſeitigen Verwendbarkeit des Metalldrahtes als nicht
minder von der ausgebreiteten Thätigkeit und Strebſamkeit
der Firma Jm halbverdeckten Raume ſahen wir ein von
der Drahtwaarenfabrik von Karl Müller hierſelbſt an
gefertigtes Geländer deſſen einzelnr Abſchnitte ebenſo viele
verſchieden ornamentirte Muſter darſtellen

Die Verarbeitung des Drahtes zu Steck und Haarnadeln
iſt unſeres Wiſſens nur einmal vertreten und zwar durch
Werke in Heiligenſtadt der dieſe gewiß kleinſten
Ausſtellungsgegenſtände nicht ohne Mühe ſo geordnet hat
daß ſie das Bild des preußiſchen Wappens wiedergeben
Man findet dies unter Glas und Rahmen an der Rückwand
der Maſchinenhalle aufgehängt Nur auf induſtrielle Kreiſe
r die Ausſtellungen von Maſchinenkeiten und Unterlegcheiben berechnet die auf den Antheil der Stadt Chemnig

entfallen und ihrer Zugehörigkeit zur Drahtinduſtrie
gleich hier zu erwähnen ſind nämlich die Draht und Panzer
ketten für Krempelmaſchinen von Hoppens ferner die
Drahtnägel Nieten Ketten und Unterlegſcheiben aus den
Werkſtätten von Jgel und von Schmeißer ſämmtlich wie
geſagt nach Chemnitz gehörigAuch in dieſer Gruppe Pielen die Maſchinen eine nicht

ſind aber durchweg kleinere und für

wegen

den Handbetrieb beſtimmte
unbedeutende Rolle es

Wenn wir ſie in der Reihenfolge
durchgehen die ſich aus den Beziehungen zu anderen Theilen
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bildung von Handfertigzungs Lehrern für die Unterweiſung in
Bildſchnitzerei Papp und Tiſchlerarbeiten

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Ein intereſſanter Fund welcher zur Wiederherſtellung

der Annalen von Georg Cadrenus einem Mönch des 11 Jahr
hunderts geführt hat iſt in Baſel gemacht worden tieſe
Annalen bildeten urſprünglich einen Theil einer Sammlung
Byzantiniſcher Geſchichten dem älteſten Manuſcript von welchem
ſich eine Abſchrift in der Bibliothek von Kanas in Paris be
findet Der Jnhalt deſſelben war jedoch ſehr unvollkommen da
ein Theil des Manuſcripts Er fehlte Auf eine Anregung
des deutſchen Gelehrten Dr Studemann ſtellte Herr Gieher in
der Univerſitätsbibliothek zu Baſel Nachforſchungen an welche
von Erfolg gekrönt wurden Er fand faſt die geſommten feh
lenden Blätter Dieſe Blätter enthalten dieſelbe Handſchrift
wie das bei Kanas befindliche Manuſcript und ſind daher
offenbar vor der Erwerbung des Manuſcripts für die franzöſiſche
Bibliochek entfernt worden Die Baſeler Univerſität bat die
ſelben der Nationalbibliothek von Kanas wieder zugeſtellt und
die franzöſiſche Academie hat es infolge deſſen für angemeſſen
erachtet derſelben ihren beſonderen Dank hierfür auszuſprechen

Jn Tetingen Eiſenbahnſtation zwiſchen Falkenberg und St
Avold wird bekanntlich ſchon ſeit mehreren Monaten an der
Aufdeckung einer großen römiſchen Villa gearbeitet wozu ſeitens
der Regierung entſprechende Mittel bewilligt worden ſind Es
iſt bis jetzt eine Anzahl von Räpmen fgedeckt welche mit ſehr
intereſſanten Heizeinrichtungen verſehen theils zu Wohnräumep
theils zu Bädern dienten und welche zum Theil mit Moſait
Fußböden verſehen waren Einer dieſer Moſaik Böd n iſt voch
ziemlich gut erhalten nur das Medaillon in der Mitte wurde
durch die Habſucht der Bauern welche nach Schätzen ſuchten
größtentheils zerſtört es zeigt noch äußerſt zierliche ſchöne Or
namente Die römiſchen Münzen welche r wurden ſind
ſchlecht erhalten doch läßt ſich eine dem Kaiſer Domitian vindi
ciren Außerdem fanden ſich größere mittelalterliche Münzen in
ziemlicher Menge Da bisher Tetingen als Römerſtation nicht
bekannt war ſo iſt durch dieſe Funde ein neues Glied in die
Kette jener Niederlaſſungen eingeſügt welche Lothringen ſchon
zur Römerzeit als hochkultivirt erſcheinen laſſen

schm Fünfzehn Jahre ſind verfloſſen ſeitdem Eduard
Marie Oettinger mit dem Erſcheinen der 1 Lieferung ſeines
AMoniteur des dates am 26 Mai 1866 den Grundſtein zu

dieſem Rieſenbaue literariſchen Sammlerfleißes legte Was aber
derſelbe begonnen und bis an ſeinen Tod 26 Juni 1872 mit
unveränderter Ausdauer fortgeſetzt hat hat mit gleicher Uner
müdlichkeit und noch größerer Sorgfalt für Richtigkeit der That
ſachen Dr Hugo Schramm Macdon ald in Dresden ſchon
bei Oettingers Lebzeiten deſſen Mitarbeiter an den Supple
menten zu dem 1868 vollendeten Hauptwerke bis jetzt weiter
geführt und ſoeben iſt die 49 Lieferung der Supplemente aus
gegeben worden mit deren Buchſtaben 2 die Supplemente ab
ſchließen Wer wie der Berichterſtatter ſelbſt ſeit 50 Jahren
für ſein eigenes Bedürfniß in ähnlicher Weiſe geſammeit hat
und die Mühſeligkeit ſolcher Aufzeichnungen kennt ſteht mit
Bewunderung vor dem Moniteur des dates und ſeinen Supple
menten Aber Dr Schramm Macdonalds Fleiß und Sorgfalt
kann ſich nicht genug thun Um das Werk bis auf die unmittel
bare Gegenwart zu vervollſtändigen und endgiltig zu berichtigen
was etwa noch zu berichtigen war giebt derſelbe noch einen
reichhaltigen Anhang welcher mit der 49 Lieferung beginnt
und innerhalb derſelben auf 66 Spalten bis zum Botaniker und
Reiſeforſcher Bruchmüller führt Es bedarf alſo nur noch
einiger Lieferungen dieſes Anhangs um Deutſchland mit der
Vollendung einer geſchichtlichen Enchklopädie zu bereichern wie
daſſelbe eine zweite nicht beſitzt Mehrere Hunderttauſende
von Perſönlichkeiten aus der geſammten Welt und
Culturgeſchichte ſind es über welche nach Namen Genea
logie Geburts und Todesdaten 2c 2c Auſſchluß gegeben wird
ſodaß die Gelehrteſten unter den Gelehrten ſich im Moniteur
des Vates nebſt ſeinen Zugehörigkeiten nur ſelten vergeblich
Rath erholen werden Und ein ſolches Werk zu gründen auf
zubauen und zu krönen haben ſeine Schöpfer weder Arbeitskraft
noch pecuntäre geſcheut Darum Ehre dem Andenken
des Verſtorbenen Ehre auch dem Verdienſte des Lebenden von
Beiden Gleichwohl hat ihre Schöpfung bis jetzt noch bei
Weitem nicht diejenige thatſächliche Theilnahme von Seiten der
Bibliotheksverwaltungen der gelehrten Corporationen und der
gelehrten Welt überhaupt gefunden auf welchen es gerechten
Anſpruch hat Jn hohem Grade wünſchenswerth alſo iſt es
daß Gegenwart und Zukunft nachholen was die Vergangenheit
verſäumt hat Jn kemer fürſtlichen in keiner öffentlichen in
keiner größeren Privatbibliothek gelehrten Charakters ſollte der

Moniteur des dates mit ſeinen Suvplementen und deren An
hange fehlen Es erſetzt und ergänzt viele andere geſchichtliche

der Ausſtellung ergiebt und alſo die landwirthſchaftlichen
Geräthe den Reigen eröffnen laſſen ſo haben wir zunächſt
die Ausſtellung von G A Schwaff in Aſchersleben ins
Auge zu faſſen die außer einigen Lord Brown s Getreide
fegen benannten Reinigungsmaſchinen auch mehrere patentirte
doppeltwirkende Buttermaſchinen in fich begreift die nach
Ausſage des Proſpectes alles bisher Dageweſene übertreffen
Ebenderſelbe hat auch eine in drei Größen ſortirende
Kartoffelſortirmaſchine aufgeſtellt welche den an ſich ſchon
guten Ruf der Firma noch fernerhin zu erhöhen beſtimmt
ſcheint da die erfahrenſten Landwirthe dieſer Maſchine volle
Anerkennung geſpendet haben Sodann ſahen wir im Haupt
gebäude Schwaff s Ausſtellung befindet ſich nämlich gegen
über dem Hauptreſtaurant vom Klempnermeiſter Reifarth
in Bürgel einen Kartoffeldämpfer Neben den vom Schmiede
meiſter Tänzer in Eisleben vorgeführten Ketten und den
Pflug und Karrenachſen F D Stange s in Aſchersleben
wüßten wir in landwirthſchaftlicher Hinſicht nichts weiter
anzugeben Um ſo mehr treten die Beziehungen zur Gruppe
des Nahrungs und Genußmittelweſens in den Vordergrund
Da ſehen wir im ſüdlichſten Anbau einen bis aufs Tz aus
geführten Backofen aus der Schloſſerei von F Lindenhahn
hierſelbſt zu dem die Brodſchneidemaſchine von Hummel in
Oberkunnersdorf ein niedliches Gegenſtück bildet Da haben
wir nun die Gelegenheit die Hilfsmittel des Fleiſchers
kennen zu lernen ſoweit ſie noch unbekannt ſind Und wie
zahlreich ſind dieſe Werkzeuge ausgeſtellt Nicht weniger als
fünfmal mußten wir die Ausſtellung von Wiegemeſſern und
Wurſtſtopfmaſchinen regiſtriren Der Stadt Halle gehören
Mollnau und Wenzel an dann ſind zu nennen
Berlin in Weißenfels Pippig in Zwickau und
Fiſcher in Jena Daß der Kaffee mit zu unſeren
wichtigſten Genußmitteln gehört und jahraus jahrein Europa
dafür bedeutende Summen an die tropiſchen der zahlt
daran wurden wir durch die ziemlich häufige Begegnung mit
Kaffeeröſtmaſchinen erinnert Es genügt in dieſer Beziehung

auf die e von F Müller in Dresdenferner auf die Apparate von Fuhrmanns Sohn in Jeſſen
Hoffmann in Halle c hinzuweiſen Auf die Zuckerfabri
kation ſpielen die Waaren an die von der namhaften Firma



der Polizei gemeldet werden häufig von dem Gelingen ſolcher

19 1057 Perſonen reſp Kurgäſte Jn Marienbad finden

und literariſche Bücherſchätze und vergütet in reichſtem Maße
den Koſtenaufwand ſeiner Anſchaffung

Dr M Luthers Kleiner Katechismus mit Wort
Lehrer und Schüler Verlag

atechie mus von Dr A

geg f jeder Seite den jlicher Berichterfaſſer als praktiſchen Schulmann Die Einfachheit und Klar40 405 Hammel
rklärung das überſichtliche Sichanſchließen an den

Text der in fetter Schrift wie ein deutlicher Faden das ganze
Buch durchläuft die große Fülle von Anführungen Liedern und

und Sacherklärung für
von A Frantz Demmin 1881 Der KDiakonus in Demmin bekundet au

heit der E

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Nordhäuſer Tapetenfabrik Der M wird mit

getheilt daß der Semeſtralabſchluß einen Ueberſchuß von 14 Proc
pro rata temporis ergebe

Berlin 25 Juli Städtiſcher CentralViehhof Amt
Auftried i5 8 Rinder 4796 Schweine 1107 Kälber

Gute Waare von Rindern wurde geſtern recht
lebhaft gehandelt da die Schlächter ihren Fleiſchvorrath an den
Wochenmärkteu gut losgeworden waren und zogen in Folge
deſſen die Preiſe ein wenig an ſanken indeß heute wieder recht

bibliſchen Geſchichten empfehlen das Buch umſomehr als es ſerſſchtlich da wenig Exporteure am Platze waren und läßt ſich
trotz des reichen Materials nur 8 Bogen umfaßt und durch
geſchickte Gruppirung dem Lehrenden dinreichend Gelegenheit Ia 545 67 in einzelnen
giebt aus dem dargebotenen Stoff dasjenige beſonders hervor

daher auch nur ungefähr der Durchſchnitt der Wertbhe feſtſtellen7 a ällen ſchytt 46 50 IIIa 38 40
IVa 30 35 M pro 100 Pfd Schlachtgewicht Geringere Qua

zuheben was er gerade der Bildungsſtufe ſeiner Schüler für litäten werden vorausſichtlich Ueberſtand hinterlaſſen Für
angemeſſen erachtet So wird für Volksſchulen das durch den
größeren Druck Dargebotene hinreichen während die weiteren
Ausführungen auch Manchem das Buch über die Schule hinaus
lieb und werth wachen dürften Jn Bezug auf die Recht
ſchreibung ſind die von den Oberſchulbehörden Preußens un
Baierns im vorigen Jahre aufgeſtellten und zur Richtſchnur für
das Schreiben in den Schulen und für den Druck von Schul
büchern amtlich vorgeſchriebenen Normen angenommen worden
Anſprechend iſt auch Druck und Format der
148 Druckſeiten iſt ſo billig geſtellt da
nach dieſer Seite hin als Schulbuch beſtens empfiehlt Das
Liederbuch koſtet 20 Pf alles zuſammen gebunden 1 Dr H

Aus den Bädern
K B Marienbad 26 Juli

Marienbad iſt und bleibt die Perle unter den böhmiſchen
Kurorten Die bunte Manichfaltigkeit der ſo auffällig z
Schau getragenen Toiletten die aus allen Erdwinkeln ſelbſt
von den SundaJnſeln vom Cap der guten Hoffnung c zumeiſt
nicht zum Kurgebrauch ſondern zum Vergnügen herbeigeſtrömten
Fremden conſtatiren das zur Genüge Dieſe Beliebtheit des
Badeortes legt aber auch deſſen Bewohnern und namentlich
den Leitern der öffentlichen Angelegenheiten die Verpflichtung
auf um ſo mehr zu ſtreben Neues Gutes und Schönes zu
ſchaffen um berechtigten Anſprüchen des Publikums immer
mehr zu entſprechen So haben die jüngſten Regentage neuer
dings die Nothwendigkeitſeiner Aenderung und Vergrößerung der
wandelbahn auf der Promenade ſowie eine Pflaſterung und
womöglich Ueberdachung des Zugangs zum Kraeuzbrunnen
tempel dargethan und die Promenade ſelbſt erweiſt ſich bei der
Menge der zu gleicher Zeit anweſenden Kurgäſte als viel zu
enge Hoffentlich finden dieſe ſeit Jahren von Einheimiſchen
und Fremden gerügten Mißſtände endlich ihre Beſeitigung
Die Saiſon iſt nun auf ihrem Höhepunkt angekommen Die
zuletzt erſchienene Kurliſte hat 6108 Parteien mit 8945 Per
ſonen zu er Die Höhe der Saiſon zeigt ſich auch in
den ſich häufenden Concerten Nicht auf gleicher Höhe mit

der Kurſaiſon bewegt ſich in letzter Zeit die Theaterſaiſon denn
nur ſelten findet man Gelegenheit ſich an Neuem und Neuerem
zu eraötzen hom Reueſten ganz zu ſchweigen Auch der in
Ausſicht geſtellte Gaſtſpielchklus hielt bisher ſehr beſcheidene
Grenzen ein wobei noch dazu die Wahl der Stücke nicht oft
eine glückliche genannt werden konnte Daß bei der Menſchen
menge welche ſich zur Zeit in Marienbad drängt auch ver
ſchiedene Künſtler der Fingerfertigkeit trotz der ihnen kaum
unbekannt gebliebenen Anweſenheit von Detectivs Gaſtrollen zu
geben verſuchen iſt kaum zu verwundern und dürfte die Menge
der verlorenen Gegenſtände welche an manchen Tagen auf

Gaſtſpiele Zeugniß geben Doch entgehen dieſe Künſtler nicht
immer der rächenden Juſtiz wie dies erſt vor wenig Tagen
eine Kurgaſtdame mit ihrer Dienerin erfahren mußte Die
ſelbe wurde von der Geheimpolizei auf friſcher That ertappt
wobei eine in ihrer Wohnung vorgenommene Hausſuchung
ergab daß ſie keineswegs wähleriſch gegenüber den Annexions
objecten geweſen und dieſelben eben ſo gerne von verſchiedenen
Ladentiſchen als aus den Kleidertaſchen der Damen nahm welche
ja von der Mode eigens zur Bequemlichkeit aller Langfinger
erdacht worden zu ſein ſcheinen

Die neueſten uns vorliegenden Badeliſten geben folgende
Frequenzziffern an Marienbad 22 Juli 8945 El men
20 1935 Aachen Burtſcheid 21 12,351 Friedrichroda
Reinhardtsbrunn 26 3226 Sulz a 21 1051 Pyrmont
24 8078 Harzburg 24 6712 Wiesbaden u 50,154

Reinerz 21 3530 Lauterberg a H 25 766 orkum
wir unter den jüngſt Angekommenen u A Herrn Abg Albert
Traeger aus Nordhauſen Herrn Berghauptmann Huyſſen
mit Gemahlin und Töchtern aus Halle Herrn Heinrich
Landesmann Hieronymus Lorm aus Dresden in
Friedrichroda einen Herrn Dr E Henrici aus Berlin
in Wiesbaden Herrn Wölfel Merſeburg aufgeführt

is 60 Pf fürß ſich das Saat decken würde beſte Waare 52

Schweine verlief das Geſchäft ziemlich rege und wird der Markt
wahrſcheinlich geräumt werden der Auftrieb war vicht ſtark und
beſtand überwiegend aus guter Waare Beſte Mecklenburger
57 58 Mark bei 40 Pfund Tara gute Pommern und Land

d ſchweine 55 56 geringere 51 54 Serben 51 53 Ruſſen 46 50
Mark bei 20 Procent Tara Bakonyer 54 55 bis 40 45 Pfd
Tara pro Stück Der Kälbermarkt verlief geſtern und heute früh
matt und zeigte erſt am ſpäten Vormittag lebhaftere Bewegung
als es erſichtlich wurde daß der Auſtrieb den Bedarf knapp

geringere 40 45 per 1 Pfd
Schlachtbare Waare von Hammeln war ver

hältnißmäßig wenig am Platz uod wurden daher die beſſeren
Stücke aus dem Weidevieh von den Schkhlächtern mit begehrt
Gute Lämmer ſtellten ſich auf ca 58 beſſere Hammel auf 52
55 geringere auf 45 50 Pfd per 1 Pfd n
Magervieh wurde in nicht unbedeutenden Koſten für die Mark
und für Sachſen angekauft ſo daß leidliche Mittelpreſe erzielt
wurden und nicht gar zu ſtarker Ueberſtand verbleiben dürfen

Berlin 25 Juli Weizen 23,00 23,40 Roggen 18,6018,80 Gerſte 16,60 17,00 Hafer 16,80 17,20 Richt
ſtroh Heu neues 0,00 0, 9 Erbſen 22 32 M
Speiſebohnen weiße 24 40 Linſen 30 50 Kartoffeln570 8,76 M p 100 Kar Rindfleiſch 1,20 1,40 Me Schweine
fleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch 1,00 1,650 Hammelfleiſch
1,00 1,30 Butter 1,70 2,60 M per 1 Kilogr Eier 60 Stüc
2,80 3,00 M

Danzig 26 Juni Nachm Telegr Weizen loco behauptet Umſatz 200 Tonnen Bunt und hellfarbig mehr oder
weniger ausgewachſen 185 M hellbunt 190 hochbunt und
laſig 207 208 pr Juli Tranſit 201 pr Sept OctTranſit 199 M Roggen kehauptet loco inländiſcher pr 120 Pfd

176 polniſcher oder ruſſiſcher Tranſit Roggen pr
Sept Oct Tranſit 153,50 do pr Oct Nov Tranſit 150 M
Kleine Gerſte loco 130 M Große Gerſte loco 145 M Hafer
loco 150 M Erbſen loco 153 M Spiritus pr 10,000 Liter
Proc loco 55,50 M

Köln 26 Jult Nachm Telegr Getreidemarkt Weizen
hiefiger oco 23,00 fremder loce 22,50 pr Juli 22,55 pr
Nov 21,70 Roggen loco 20,50 pr Juli 18,70 pr Novbr
16,55 Hafer loco 17,00 Rüböl loco 29,70 pr Oct 28,70 pr
Mai 1882 29,10

Breslau 26 Juli Nachm Telegr Getreidemarkt
Weizen pr Jult 218,00 Moggen pr Juli 193,00 pr Juli
Aug 175,00 pr Septbr Octbr 165,50 Rüböl pr Juli
Aug 51,00 pr Sept Oct 50,50 Spiritus vr 100 Liter
2 777 pr Juli Aug 55,00 pr Aug Sept 54,50 pr Sept

Cct 40
Paris 26 Juli Nachm Telegr Rohzucker 8800loco behauptet 63,00 à 63,25 Weißer Zucker weichend Nr

pr 100 Kilogr pr Juli 79,00 pr Aug 74,75 pr Sept 67,25
pr Octbr Jan 63,50

Bremen 23 Juli Petroleum Bericht Raff Petroleum
Der ſeither weichende Markt befeſtigte ſich gegen Ende der
Woche und war ſchließlich unter Notirung nicht anzukommen

Schlachtgewicht

1879 1880 1881
TotalLager excl Danzig 711,773 1,194,167 966,324

ſchwimm 161,081 215,238 252,372
Abladung 287,800 168,200 200,600

Total Statiſtik excl Danzig 1,160,654 1,577,605 1,419,296
TotalVerſandt excl Danzig 22,995 23,696 37,840
Tot Verſ ſ 1 Jan excl Danz 1,263,138 1,079,910 1,357,841
Schwimmend und in Abladung 1880 1881

für direkt Port Continent ca 12,000 36,300 Brl
div Oſtſeeh excl Stettin u Danzig 50,000 62,300

WochenClarirung Continent 51,000 96,000Oſſſeehafen 18,000 43,000
WochenCharterung Continent 39,000 108,000

ſtſeehäfen 6,000 47,000Geſammt Export v 1 Jan b 8 Juli 1881 201,905,138 Gallonen
do v 1 Jan b 8 Juli 1880 143,955 166

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 25 bis 26 Juli

Stadt Hamburg Lowenſtam m Fam a Batavia Jng
Hertzberg a Berlin Major v Stüntzner a Magdeburg Ritt

wriſter de Terra a Stendal von Branconi a Halberſtadt
rem Lieut v Leyſer a Metz v Gehrſt in a Maud bera
ec Lieut v Storg a Aſchersleben Fabr Fockiſch m Frau

a Moskau Frau Ebers m Töchter a Königsberg Fräulein
v Witzleben a Breslau r auer a LeipzigFrau u Tochter a Langenſalza Arnold m Fam a Chemnitz
Möller m F Ehem Dr Sd rodt a Kiel Direct
Dorn m Fam a Kiel Apoth Borchert a Gardelegen Frl
Schierlitz Frl Bock a Quecfurt Dr Jücgens m Frau a
Riga v Wintzingerode m Frau a Köln Baron v Hahn m
Frau a Kurland v d Mandes m Foam a Utrecht Sr
Durchlaucht Prinz v Czartoryski a Poſen Rentier Frederichs
a Dresden Major a D Haide m Frau a Stettin Rector

ranke a Köslin Rittergutebeſ Burchardt m Fam a Colochau
rof Nichol a Glasgow Rentier Zeitz a Dresden Baron

v Huhn m Frau a Kurland Fabr Bernhard a Dresden
OberJnſpeltor Schulten a Eſſen a Dr Craig u Miß
Eraig a Amerika Dr Stinghaus a Leipzig Kaufleute Schäfer
m Frau a Bremen Anbry a Elberfeld Ganssuge a Dresden
Burki a Frankfurt a Uhlig a Chemnitz Schröder Mayer
a Aachen Oſtwald a Dresden Metſch e Kitz ngen Mockri a

anau Berl a Luxemburg Gießler a Nürnberg v Berg a
n De a Liebenſtein Fröhlich Levy Salomonsky

ogelsdorf a Berlin
Kronprinz Officier v Pohrenheim a Berlin Oberſt a D

v Glümer m Sohn a München Prof Jäckel a Erlangen
stud med Rethern Zinnow Burghardt a Greifswalde Refe
rendar Patrunfy a Poſen Mübhlenbeſ Wiarda a Darmſtadt
Baumſtr Stocker Dresden Oberamtm Einwachter a Konſtanz
prakt Arzt Dalwigk a Oſtrowo Oberlehrer Zeuner a Freiburg
Kaufleute Henn a Colmar Krauſe a Mühlhauſen Strauß a
Magdeburg Weinſtein a Hamburg Möhrwig a Aſchersleben
Winzer a Eſſen Schönmann a Braunſchweig

Goldene Kugel Graf v a e Berlin Landrath Bothe a Bleckewitz Medicinalrath Dr Sprungler a Augs
burg Rentier Blok a Rackwitz i Poſen Bürgermeiſter Muthera Köbur Dr wed Mohr a Arlesberg Apoth Rahmert w

u Bed a Breslau Buchbändler Bartolemäus a Erfurt
aſtor emer Stube a Zerbſt Oberamtm Apel a Bleicherode

Fabrikbeſ Kirchner Werner a Halberſtadt Gutsbeſ Gorrſe a
Artern Lehrer Bergeman a Pretſch a Eymnaſiaſt Walter
a Sangerhauſen Privatiere Topf m Tochter a Giſperk
walde Gutsbeſ Bothe a Bekwalde Müdhlenbeſ Köhler a
Kirchenhauſen Prof Atecleben a Freiburg Fabr Ehrhardt a
Wolfenbüttel Privatiere Frau u Frl Grüner a Berlin Ober
förſter Hochgeſang Traup Mälzer a Rutzheus Bergwmeiſter
Zoberbier Oberförſter Schneider a Arlesberg Kaufleute
Behrmann Stapel a Hamburg Haberon a Nürnberg Böttcher
a Erfurt Kärſten m Fam a Altenwerdau Möller a Gräfen
roda Günther a Halberſtadt Tuchler m Frau a Berlin
Zölner a Buckau
Stadt Zürich Jnſp Stein a Poſen Rentier Welhaur a
reiberg Gutsbeſ Ramm a Remſcheid Fabr Honberg a
hemnitz Pogge a Dresden Blank a Salzwedel Comm R

Schottländer a Madrid Kaufleute Steffens a Hannover
Schröder a Köln Wolfſon a Breslau Lewin a Berlin
Towler a Dortmund Huth a Hirſchberg Hermann a Cottbus
Sulzmann a Görlitz

Goldener Ring Fabr Danzmann a Berlin Gymngſial
Oberlehrer Kluth a Dresden Fabr Gebler a Beetnig Berg
Referendar Boltze a Luckenwalde Rentier Wendepburg m
rl Tochter a Frankfurt a Ing Polaſchek a Warſchau
ufleute Hirſchberg Kneiſel m Gem a Berlin Haas a

Straßburg Gwiner a Stuttgart Schwaabe a Hannover
Ruſſiſcher Hof Chemiker Precht a Staßfurt Buchhändler

Meißner a Luckau Fabrikdirector Reineck a Gandersheim
Sec Lieut Frhr v Marſchall a Merſeburg Rittergutsbeſ Kaul
a Alt Sönnardt Lehrer Lüttge a Liebſtedt Gymn Lehrer
Becker a Halberſtadt Rentier Strenge a Magdeburg Frau
Cohn m Tochter a Poſen Fabr Durſt a Oberland Lindner
a Greiz Kaufleute Roeber a Torgau Adam a Bremen
Besnay a Aſchersleben Weſſel a Danmark Hilbshein a Berlin
Loewe Vogel m Sohn a Magdeburg

Stadt Berlin
leben Lehrer Handwerk a Altenburg Fähnrich Franke a
Altona Fabr Bohn Maurermſtr Herold a Greiz Techniker
Geuſchenberger a Meißen Landwirth Lehmann a Meerane
cand phil Flemming a Renden Realſchüler W u A Hoeſe a
Borna Kauflente Rothſchild a Köln a/Rh Heimbach a Ham
burg Temmann a Leipzig Bohne a Croppenſtädt Rohms a
Deſſau Eckert a Jena Sommer a Buttſtädt

Preußiſcher Hof Oberkellner Püchel a Magdeburg
Geiachtel a Blankenheim Buchhalter Rükohlt a Weimar Poſt
gepite Kunze a Jeßnitz i/A Gärtner Pencher a Java Jnſp

ewin a Leipzig Referendar Frhr v Bonneburg a Eiſenach
Fabr Pürſtenheim a Berlin Officier Frhr v Kroſigk a Salz
wedel Oecon Sulz m Schweſter a Magdeburg Kaufleute
Dunker a Lübeck Hirſchberg a Berlin Lehmann a Dresden

Rheiniſcher Hof Lehrer Geraſch a Krieſchoub Eym
naſiaſt Frank a Erfurt Schauſpieler Schelper a Stuttgart

abr Keiſer a Zerbſt Kaufleute Rom a Berlin Schmidt a
raunſchweig

am a Berlin

Un gar in Aſchereleben vorgeführt werden Es ſind dies die
kleineren Bedarfsartikel der Zuckerfabriken ſoweit ſie aus
Eiſenblech angefertigt werden Auch eine Reminiscenz an die
Biere in Gruppe 2 ſtellt ſich zur rechten Zeit ein denn im
halbverdeckten Raume ſtoßen wir auf das Bruchſtück eines
Kühlſchiffes das Karl Grecke in Firma Karl Knabe hier
ſelbſt zum Verfertiger hat Nach der Gruppe des Bergbaues
ſchielt eine Mühle hinüber die zur Zerkleinerung von Salz
olz und Steinkohle 2c dient und von Sauerſtrey in
taßfurt gebaut iſt Allerdings gilt der Bau ſolcher Mühlen

als Spcecialität dieſer Firma aber dieſer einzige ausgeſtellte
Gegenſtand vermag bei weitem nicht den Umfang von Sauer
ſtrchs Thätigkeit wiederzugeben die über Jn und Ausland
ſich erſtreckk Der Seifenaueſtellung in Gruppe 4 gereichen
die Preſſen welche der Kunſtgießer Röber in Dresden her
eſtellt hat zur würdigen Ergänzung wobei es manchem Be

ucher wohl auffallen mag daß die eine Seifenpreſſe durch
Treten die andere durch Schlagen die dritte aber dur
Drehen ihrem Zwecke zugeführt wird Auch das Verkehrs
weſen tritt nochmals in Erſcheinung durch die ſeltſamen Ge
ſtalten des Velocipeds Wer ſind die muthigen Gewerbe
treibenden die trotz der Abneigung des großen Publikums den
Bau und die Ausſtellung dieſer anſcheinend ſo gebrechlichen
Dinger unternommen haben Zunächſt treffen wir gleich vorn
bei dem Eingang zur ſiebenten Gruppe das Stahlvelocipede
des Kunſtſchloſſers Paul in Bernburg freilich mehr zum Be
ſteigen durch den gewandten Turner als durch den behäbigen
Durchſchnittsmenſchen geeignet Für dieſen hat der Mechaniker
Hummel in Oberkunnersdorf ein Velociped geliefert dem
ſich auch der Aengftlichſte n anverrrauen darf Mit dem
ſelben werden bei jeder Umdrehung zehn Fuß zurückgelegtDer Preis dieſes wie ſehr bequemen e beträgt
95 Mark Derſelbe eller hat auch das Modell eines

Papier und ſodann die Textilinduſtrie unvermeidlich bedienen
muß um den hochgeſchraubten Anſprüchen der Neuzeit ge
recht zu werden Nebenher hat er Scenen aus Lohengrin
und den Meiſterſingern benutzt um des Weiteren ſeine
künſtleriſche Fertigkeit in der Graveurarbeit darzuthun Ebenſo
ragt das Modell einer Garntrockenmaſchine aus der Werkſtatt
von Meißner in Chemnitz in die Textilinduſtie hinein
während für die Bekleidungsinduſtrie die Plätteiſen von
Lange hierſelbſt von Werth ſind

Winden und Waagen gehören nicht nur nach der Anſicht
unſerer Altvordern wegen der gleichen Anlauter zuſammen
ſondern erſcheinen auch in unſerer Gruppe wiederholt als
Doppelgeſtirne am induſtriellen Himmel So bei Mollnau
in Halle und bei Wermſer in Staßfurt ohne Zweifel den
größten Waagenausſtellungen auf dem Platze wenn von denen
in Gruppe 1 abgeſehen wird Waagen mit ſpielenden
Brücken für Fuhrwerk Viehwaagen Bahnwaagen zum Ver

ch wiegen von Waggons Perſonenwaagen u ſ alles das
findet ſich bei ihnen aber ganz beſonders bei Mollnau ver
einigt Mollnau hat ſogar einen eigenen Pavillon erbaut
wo Jeder wie männiglich bekannt ſein vergängliches Theil
bis aufs Loth feſtſtellen laſſen kann eine Gelegenheit die
nach Ausweis der Zeitungen gern benutzt wird und um ſo
lieber als die Verwiegegebühr mildthätigen Zwecken zugute
kommt Ueber Alle die mehr als 100 Klgr wiegen wird
gewiſſenhaft Buch geführt und wem es Vergnügen macht
kann da eine erſtaunlich lange Liſte von Leuten leſen die
man um ihre Fettfülle beneiden könnte wenn man ſie nicht
vom ſtrengen hygieiniſchen Standpunkte aus bedauern müßte
Eine Tarirwaage für die häusliche Wirthſchaft von 50 Gr
bis 10 Klgr zeigend erinnert uns daran ein ähnliches
Inſtrument auch in der Ausſtellung von Chr Glaſer in
dem Hauptgebäude geſehen zu haben Ein anderer Hallenſer

Windmotors ger ie gravirten Walzen von Neu
mann in Leipzig deuten die Hilfsmittel an deren ſich die J Drieſelmann verfehlt gleichfalls nicht die Au amkeit des Beſuchers durch ſeine Waagen wovon ine als

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Modell mit der Nachbildung einer Locomotive auch decorativ
wirkend an ſich zu ziehen Die Belaſtung der Waagen haben
wir bisher nur nach einer Seite hin nach der Seite des zu
bemeſſenden Gegenſtandes hin kennen gelernt Man frägt
ſich aber bald wo die Meßgeräthe die Gewichte bleiben Doch
auch dieſe find vertreten ſogar mit vernickeltem Ueberzug
wie die Ausſtellung von unſerem Landsmanne Wilh Heckert
zeigt Jn Betreff der Winden ſtellt es ſich weiter heraus
daß auch Berlin Weißenfels und Pippig Zwickau in
reicher Auswahl ſolche entſandt haben

Wir haben uns nun noch die Gruppe VII auf die kleineren
Werkzeuge anzuſehen die hier ebenſowenig mangeln wie in
Gruppe VI wo uns inmitten der eiſernen Ungethüme die
zarten Schraubenſchneidgewinde Bohrer u ſ w unvermuthet
entgegentraten Derartige Metallarbeiten haben hier Hell
wig ſodann Hempelmann K Krauſe alle von hier
endlich Men de aus Chemnitz vorgeführt Verwandte Jn
ſtrumente Feilen und Raspen haben ein dreifache Aus
ſtellung erfahren nämlich durch Reck K Sohn in
Herzberg a/H durch Otto Schmidt von hier und
Sievers Sohn in Lautenthal a/H Es ver
ſteht ſich wohl von ſelbſt daß alle dieſe Aufſteller
bemüht geweſen ſind ihre Gewandtheit und geſchäftliche
Umſicht in das vortheilhafteſte Licht zu ſetzen Ein Allerlei
von ſchmied und ſchweißbarem Weich und Stahlguß hat
G Ruhl Nachf in Leipzig gegeben Noch allgemeinere
Bedeutung wohnt der Schmirgelau ſtellung von Voß K Co
in Deuben bei die an hieſiger Stelle zugleich wohl die ein
zige ihrer Art iſt Sie bietet den Naxosſchmirgel in Kör
nern bis zu den feinſten geſchlämmten Sorten wie ſie zum
Schleifen optiſcher Gläſer benutzt werden ferner echt griechi
ſches Putz und Polirpulver Schmirgelleinen Glasleinen 2c
De r ſomit auch der Metallinduſtrie ein hochſchätzbares

aterial

Rentier Becker Landwirth Freiſt a Wedders
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